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Herren Bezirksklasse Gr. Süd 2

TuS Et. Wiesbaden 1846 II : TTC Walsdorf 1957 
Freitag, 24.09.2021, 20:00 Uhr

9:2-Erfolg für den TTC Walsdorf 1957 bei dem TuS Et. 
Wiesbaden 1846 II

Im Spiel der Herren Bezirksklasse Gr. Süd 2 traf der TuS Et. Wiesbaden 1846 II am Freitag, den 24.
September im 3. Saisonspiel auf den TTC Walsdorf 1957. Die Gäste entführten bei ihrem 9:2-Erfolg
die Punkte dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 13:30 zeigt, wie klar es letztlich war. Eine
tadellose Leistung mit zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigte an diesem Tag
Mike Sahl.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Beim 0:3 gegen Sahl / Berkau fanden
Dogan / Akdiran von Anfang an keine Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Trotz
1:0 Satzführung verloren Hemicker / Belozercev ihr Spiel gegen Krüger / Quernheim letztlich mit 1:3.
Unzufrieden über ihre 2:3-Niederlage gegen Teichert / Keuchel waren Kale / Schwenk, obwohl sie
alles gegeben hatten. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 0:3. Weiter ging es anschließend mit
den Einzel-Matches. Einen wichtigen Sieg verpasste anschließend Furkan Dogan bei seiner Vier-
Satz-Niederlage gegen Jens Krüger. Die richtige Taktik fehlte anschließend Lorenz Hemicker bei
seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Mike Sahl ab dem Start. Dann ging es beim Spielstand von 0:5
weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Lange dagegenhalten konnte
Christian Akdiran beim 2:3 gegen Andreas Teichert. Das Spiel verlor er dennoch im 5. Satz. Samet
Kale verlor wenig später sein Match gegen Matthias Quernheim chancenlos mit 7:11, 8:11, 5:11.
Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 0:7.
Nur einen Satz verlor indessen Norbert Schwenk bei seinem Sieg gegen Kai Berkau und holte somit
einen Punkt für seine Mannschaft. 2 Sätze lang fand Artemij Belozercev gegen Uwe Keuchel keine
Mittel, bevor mächtig auftrumpfte und das Spiel doch noch mit 7:11, 7:11, 11:5, 11:3, 11:4 gewann.
Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 2:7. Furkan Dogan hatte
danach gegen Mike Sahl indessen bei seinem 0:3 keine Chance. Ausschließlich einen Satzerfolg
verbuchte nachfolgend Lorenz Hemicker bei seiner Niederlage gegen Jens Krüger. Das letzte Spiel
führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:2.

Nach diesem Ergebnis weist der TuS Et. Wiesbaden 1846 II nun ein Punktekonto von 2:4 Punkten
auf, während der TTC Walsdorf 1957 vor dem nächsten Spiel, das am 30.09.2021 gegen den TSV
Bleidenstadt ansteht, 4:0 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TuS Et. Wiesbaden 1846
II bestreitet hingegen das nächste Spiel am 02.10.2021 gegen den TV 1846 Erbenheim.

 Punkte:
 TuS Et. Wiesbaden 1846 II

Doppel: Dogan / Akdiran (0), Hemicker / Belozercev (0), Kale / Schwenk (0) 
Einzel: F. Dogan (0), L. Hemicker (0), C. Akdiran (0), S. Kale (0), N. Schwenk (1), A. Belozercev (1) 

 TTC Walsdorf 1957
Doppel: Krüger / Quernheim (1), Sahl / Berkau (1), Teichert / Keuchel (1) 
Einzel: M. Sahl (2), J. Krüger (2), M. Quernheim (1), A. Teichert (1), U. Keuchel (0), K. Berkau (0)


